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DAS ORCHESTER
Schwei. Monatelchriff zur Förderung der Orcheßer- und Hausmufik

Offizielles Organ des Eidgenöffilchen Orcheßerverbandes

L'ORCHESTRE
Revue Suisse mensuelle pour l'orchestre et la musique de chambre

Organe officiel de la Société fédérale des Orchestres

REDAKTION: A. P1GUET DU FAY, S T E I N WI E S S T R 3 2, Z Ü R I C H 7

September/Oktober ,T 6. JahrgangEmsiedeln Septembre/Octobre 1939 No. 9/10 6ème Année

An alle Mitglieder des Eidgen. Orchester-
Verbandes

Die längst gefürchtete Katastrophe ist zur Tatsache geworden und
in unserem alten Europa wütet, nach einer relativen Ruhe von 21 Jahren,
der unerbittliche Krieg.

Durch die notwendig gewordene Mobilisation sind viele unserer
Sektionen stark dezimiert und manchem der zu Hause Gebliebenen erwachsen

neue Aufgaben der verschiedensten Art. Wir möchten trotzdem alle unsere
Verbandsmitglieder bitten, überall da, wo es irgend möglich ist die Orchesterproben

wie gewohnt abzuhalten und auch hier das Beispiel treuer
Pflichterfüllung zu geben. In Fällen, wo auch der Dirigent abwesend ist, wird
vielleicht ein erfahrenes Mitglied ihn notdürftig ersetzen können und wo
es nicht anders geht, spiele man bereits eingeübte und bekannte
Kompositionen, ohne Dirigent, um nicht ganz aus der Uebung zu kommen. Auf
keinen Fall sollte man es zu einer gänzlichen Einstellung der Proben kommen

lassen, da dadurch unendlich viel Gutes und Wertvolles verloren
ginge, das später nur mit vieler Mühe nachgeholt werden könnte.

Gerade in solchen Zeiten, wie wir sie jetzt durchleben müssen, ist die
Musikpflege besonders wichtig und sie wird sicher auch dazu beitragen,
Ablenkung und Beruhigung zu bringen. Alle Mitglieder seien dessen

eingedenk, dass es besonders jetzt wichtig ist, dass jedes an seinem Platz seine
Pflicht willig und treu erfülle, so werden wir am besten unseren schönen
Namen eines Eidgenössischen Orchester-Verbandes Ehre machen.

Zentral-Vorstand des E. O. V.
Redaktion des «Orchester»
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